
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 94 (1968)

Heft: 49

Illustration: [s.n.]

Autor: Haitzinger, Horst

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


16 NEBELSPALTER

Charles le Grand hat die Hilfe der großen
Staatsbanken der Welt mit Dank
angenommen als Zeichen der « solidarité » der

freien Welt. Er hat es abgelehnt -
indigniert abgelehnt -, den Franc in seinem

Wert auf das Niveau zu senken, das er

unter Kennern tatsächlich einnimmt. Die
<Grandeur de la Nation> würde darunter
leiden. Der präsidiale General hat auch

großmütig über alles weggeblickt, was die

Vereinigten Staaten von Amerika seinem
Frankreich schon zuleid getan haben, während

der beiden Weltkriege und so, und
hat mit telegrafischer <grand geste> Präsident

Johnsons Hilfsangebot in der
Wirtschafts- und Geldklemme angenommen. Er
sammelt damit Kohlen auf dem Haupte
seines Feindes, der sich fälschlich für den

Größten hält, obwohl er nicht französischer

Zunge ist. Wer de Gaulle für nach-

trägerisch hielt, ist nun Lügen gestraff.
Nicht nur amerikanische, sogar britische
Hilfe hat er großmütig akzeptiert, ohne zu
untersuchen, ob die Sterlings nicht aus
einem morschen Wirtschafts- und Finanz-
gefüge stammen, das EWG-unwürdig war
bis Wie wird die <solidarité> aussehen,
beim Kündigungstermin des NATO-Pakts,
falls Frankreich bis dahin aus dem ärgsten
Schlamassel sein sollte? «Vive la solidarité
(des autres) »

Die spontane Hilfe ist aber noch in einem
anderen Sinne denkwürdig. Der Korrespondent

Peter Meier aus Bonn schrieb in der

Einleitung zu seiner Berichterstattung einige
Sätze, die keiner Erläuterung bedürfen. Er
schrieb:

Das Spektakel begann am Dienstagabend, als

SPD-Bundeswirtschaftsminister Karl Schiller
telefonisch die erlauchten Angehörigen des

monetären <Zehnerklubs> zu einer improvisierten
Währungskonferenz nach Bonn rief: alle, alle
kamen und waren anderntags schon gegen 16

Uhr am Verhandlungsort versammelt, dem
Wirtschaftsministerium im kleinen Vorort Duisdorf.
Nur der Delegierte Japans traf, trotz Polarroute,

mit etwas Verspätung ein, sonst aber war
dem lieben Geld auf Anhieb gelungen, was
politische Krisen, und seien sie noch so ernst, selten

schaffen: die maßgeblichen Minister und
Spezialisten ohne Zeitverlust an einen Tisch zu
bringen. Wenn es jeweils <nur> um Krieg und
Frieden geht, läuft die Maschinerie des
internationalen Krisenmanagements bedeutend
harziger an

Wie schön ist doch solche spontane
Solidarität! Und wie noch viel schöner wäre
sie, wenn sie sich auch in anderen wichtigen

Fragen der Menschheit, der humanité)

auch in übertragenem Sinne, äußern
würde; nicht nur, wenn einer der Größeren

an seinem Staatstresor das
Kombinationsschloß vermurkst hat! AbisZ
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